
Von den Klassenlehrpersonen mit den Klassen zu besprechen. 
Die Schüler/-innen müssen den Talon spätestens 2 Wochen nach Aushändi-
gung unterzeichnet der Klassenlehrperson zurückgeben (Teilnahmebedingung). 
 

Lagercodex  des Gymnasiums am Münsterplatz 
für Skilager, Studienreisen, Wirtschaftswochen, Theaterlager und Kolonien. 
 
Der Codex basiert auf den Vorschlägen der Arbeitsgruppe ‚Codex’ des Elternbeirates sowie 
den Erfahrungen, die Schüler und Schülerinnen basierend auf den Erfahrungen ihrer Skilager, 
Studien- und Vischer-Mylius-Reisen gesammelt haben: 
 

• Schullager sind Gruppenereignisse und Klassenveranstaltungen. Sie bieten den Schü-
lerinnen und Schülern die ausserordentliche Möglichkeit, mit ihren Lehrkräften interessante 
Projekte in einem besonderen Unterrichtsrahmen durchzuführen. Im Zentrum steht das 
Gemeinschaftserlebnis, das zu positiven Erfahrungen und Erinnerungen bei allen Teilneh-
mern führen soll. 

• Für eine gute Atmosphäre ist gegenseitiger Respekt unerlässlich. Dementsprechend 
wird innerhalb der Lager sowie beim Ausgang ein höflicher und kultivierter Umgang ge-
pflegt, damit sich alle Mitglieder an unserer Schule wohlfühlen können und unser Gymnasi-
um weiterhin überall willkommen ist. Verbale oder körperliche Gewalt werden an unserer 
Schule nicht geduldet. 

• Lager sind Teil des Unterrichts. Interesse am Lagerprogramm ist eine wichtige Vorraus-
setzung für das Gelingen der Reise. Alle nehmen daher aktiv am kulturellen  oder sportli-
chen Programm teil und fördern das positive Gelingen des Lagers. 

• Die Lehrpersonen tragen gegenüber Minderjährigen und Volljährigen die Verantwor-
tung. Damit sie diese guten Gewissens wahrnehmen können, ist den Weisungen der La-
gerleitung unbedingt Folge zu leisten. 

• Jede Schülerin und jeder Schüler ist sich der Verantwortung der Gesamtheit gegen-
über bewusst. Daher ist pünktliches Erscheinen während des Tagesprogramms, zu den 
Essenszeiten und bei der Rückkehr am Ende des Ausgangs einzuhalten. In der Gruppe 
achten alle darauf, dass niemand verloren geht und unterstützen sich gegenseitig. 

• Die Schüler halten sich an die Nachtruhe. Sportlager wie Städtereisen erfordern genü-
gend Ruhezeit, um das Unfallrisiko zu verringern und die nötige Kondition für das Tages-
programm aufzubringen. Daher ist den Weisungen der Lagerleitung hinsichtlich Nachtruhe 
Folge zu leisten. 

• Umgang mit Alkohol und Nikotin. Grundlage bilden die „Lagerregeln für Sportwochen, 
Kolonien und Studienwochen an den Gymnasien und der FMS“ der KROS vom 28.10.2005, 
insbesondere Punkt 1 und Absatz 3 (siehe dort). Diese Regeln sind einzuhalten. 

• Ordnung und Achtsamkeit ist Sache der Lagergemeinschaft. In den Zimmern und Ge-
meinschaftsräumen wird Ordnung gehalten. Der Besitz der Mitschüler wird respektiert. In 
den zur Verfügung gestellten Lagerhäusern wird für die Einrichtung Sorge getragen, damit 
auch spätere Schulklassen von denselben schönen Angeboten profitieren können. 

• Ahndungsmassnahmen: Bei erheblichen Verstössen gegen den Lagercodex können 
Schüler von der Lagerleitung nach Hause geschickt sowie für spätere Lager gesperrt wer-
den. 

 
 

Der/die unterzeichnende Schüler/Schülerin erklärt sich mit diesem Lagercodex für einverstan-
den und wird sich an die Richtlinien halten. 
 
 

Ort/Datum: ___________________________ Unterschrift: ______________________________ Klasse: ______ 
 


